
 

 
 

Starten mit einer Gotte oder einem Götti 
 
Projektbeschreibung 
Neuzugewanderte Menschen 
werden während einem gewissen 
Zeitraum, 1/2 bis ein Jahr einmal 
pro Woche, in ihrem Alltag von 
einer/einem sorgfältig 
ausgewählten Freiwilligen begleitet. 
Bei alltäglichen und für die 
MigrantInnen oft herausfordernden 
Situationen erhalten MigrantInnen 
direkt Unterstützung. Der Focus 
liegt bei diesem Projekt mehr bei 
der Alltagsbegleitung und in zweiter 
Linie beim Deutsch lernen. 
Mögliche Themen sind: 
Freizeitgestaltung, Schulsystem, 
Einblick in den Alltag der 
Begleitperson, administrative Hilfe, Unterstützung bei der Arbeitssuche.  
 
Ziel 
• Fördern der gesellschaftlichen Integration 
• konkrete Hilfestellung bei definierten Bedürfnissen  
• Vermitteln von geltenden Standard, Werten und Normen im schweizerischen 
Alltag 
• Verbessern der deutschen Sprachkompetenzen 
 
 
Zielgruppen  
Freiwillige Männer und Frauen, die Zeit und Interesse haben sich 2-4 Mal im Monat mit 
Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich zu treffen und sie im konkreten Alltag zu 
unterstützen 
(Neu) Zugewanderte Menschen die eine engere Unterstützung benötigen um sich im 
hiesigen Alltag zurechtzufinden 
 
Gewinn für die Gemeinde 
Die Begleiteten lernen ihren Wohnort kennen und finden sich besser zurecht. Aufgrund 
mangelnder Deutschkenntnisse, Unvertrautheit mit hiesigen Gegebenheiten und 
Rahmenbedingungen oder fehlender Kontakte, können banale Alltagsaufgaben für 
Migrant/innen zu einem Problem werden. Freiwillige leisten hier mit wenig Aufwand wichtige 
Integrationshilfe. Sozialdienste werden dadurch entlastet. 
 
 
Erfolgsfaktoren 
Gute Einführung sowie die Begleitung der Freiwilligen durch eine definierte Ansprechperson 
ist fürs Gelingen wichtig. Die Freiwilligen sollen in den Umgang mit Menschen aus anderen 
Ländern, zu Aspekten der interkulturellen Kommunikation und Begegnung gut instruiert 
werden. Moderierte Austauschtreffen innerhalb den Freiwilligen elliminieren Unsicherheiten 
im Umgang mit den fremdsprachigen Menschen. 
 
 
Nähere Information zu laufenden Götti Projekten: 
Copilot - Freiwillige begleiten Flüchtlinge; Caritas Solothurn, Annette Lüthi, 032 621 81 75 

 


